
Rabolin 126  
 

Haftemulsion-Konzentrat  
lösungsmittelfrei  
Vergütung von Mörtelmassen und zur Herstellung von Haftbrücken 
 

Rabolin 126: Weichmacherfreie, verseifungsstabile Dispersion auf Basis von  Styrol-
Butadien. Durch  seine  nichtionogene Stabilisierung ist das Rabolin 126 
Haftemulsion-Konzentrat mit hydraulisch abbindenden Baustoffen sehr gut 
verträglich. Enthält weder Füllstoffe noch Lösungsmittel. Das Produkt bewirkt 
bei der   Zugabe   zu   zementgebundenen   Dichtschlämmen, Mörtelmassen, 
Estrichen u. Ä. eine Plastifizierung, die eine bessere  Verarbeitung ermöglicht.  
Die  Abriebfestigkeit, Flexibilität,  Frost-  und  Tausalzbeständigkeit, Biegezug- 
und Haftzugfestigkeit werden zum Teil stark verbessert. Die Schwundneigung 
verringert sich. Darüber hinaus wird die Neigung zum Ausblühen und die Öl- 
und Lösungsmitteldurchlässigkeit vermindert. Das  Wasserrückhaltevermögen 
wird stark verbessert. 

 

Verwendung: Rabolin 126 wird zur Herstellung von Haftbrücken und Haftmörteln bei Aus- 
besserungsarbeiten, als Mörtelzusatzmittel für bis auf Null auslaufende 
Ausgleichsestriche und als Staubbindung bei Estrichoberflächen verwendet. 

 

Untergrund: Der Untergrund muss tragfähig und trennmittelfrei (z.B. Wachs, Öl) sein und 
darf keine lockeren oder losen Teile aufweisen.  Den  Untergrund  gut  vor-
nässen, eine Pfützenbildung ist zu vermeiden. 

 

Verarbeitung: Haftbrücke 
Zur Erstellung einer Haftbrücke werden 1 Teil Rabolin 126 Haftemulsion-
Konzentrat mit 2 Teilen Wasser vermischt. Diese Mischung wird mit einem 
Gemisch aus 1 bis 2 Teilen Sand und 1 Teil Zement oder gräfix 418 
Monodrän-Bindemittel zu einer sämigen Schlämme angerührt und mit einer 
festen Bürste in den Untergrund eingearbeitet. Man benötigt bei dieser 
Anwendung zwischen 150 und 200 g Rabolin 126 Haftemulsion-Konzentrat 
pro m². Putz und Estrich frisch in frisch auf die Haftbrücke aufbringen. 
 
Modifizierung von Beton, Estrich- und Mörtelmassen 
Dem Anmachwasser werden zwischen 5 und 15 % Rabolin 126 
Haftemulsion-Konzentrat zugesetzt. Bei geringen Schichtstärken ist mehr, 
bei größeren Schichtstärken weniger Vergütung erforderlich. Bei Estrichen 
5 %, bei Mauermörtel 10 % zum Anmachwasser geben.  

 

Besonders  Die Verarbeitungstemperatur von Rabolin 126 darf nicht unter +5 °C bzw. 

zu beachten: über +25 °C liegen. Gleichzeitig müssen Vorkehrungen gegen vorzeitiges 
Austrocknen durch Sonne und Wind getroffen werden, gegebenenfalls unter-
lüftet abdecken. Bei Berührung mit Haut und Augen gründlich mit viel Wasser 
spülen, Arzt aufsuchen. Vor Kindern sicher aufbewahren. Weitere Infor-
mationen zur sicheren Lagerung und Handhabung entnehmen sie bitte dem 
entsprechenden EG-Sicherheitsdatenblatt. 
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Rabolin 126 

 

 
 
Technische Verarbeitungstemperatur:  +5 bis +25 °C 

Daten:  Konsistenz:    flüssig 
   Farbe:     weiß, milchig 
   Feststoffgehalt:    48 % 

Viskosität:    < 200 mPa.s 
pH-Wert:    10 
wasserverdünnbar: siehe „Verarbeitung“ 
Lagerfähigkeit:    12 Monate (im ungeöffneten Original-

      gebinde bei kühler und trockener  
     Lagerung) 

 

Lieferung:  Kanister mit 10 kg Inhalt 
 

Lagerung: Rabolin 126 Haftemulsion-Konzentrat ist bis -20 °C frostbeständig,  
eingefrorenes  Material  kann  bei  Zimmertemperatur wieder aufgetaut 
werden. Eine Lagerung bei Temperaturen von über +35 °C sollte vermieden 
werden. Bei trockener und kühler Lagerung in originalverschlossenen 
Gebinde bis 12 Monate lagerfähig. 

 

Reinigung: Unmittelbar nach Gebrauch können die Werkzeuge mit Wasser gereinigt 
werden. Im angetrockneten Zustand ist nur eine mechanische Entfernung 
möglich. 

 
Entsorgung: Restentleerte Gebinde können beim örtlichen Recyclinghof abgegeben 

werden. 

 
Hinweis:  Die Angaben in dieser Druckschrift basieren auf unseren derzeitigen 

technischen Kenntnissen und Erfahrungen. Sie befreien den Verarbeiter 
wegen der Fülle möglicher Einflüsse bei Verarbeitung und Anwendung 
unserer Produkte nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen. Eine rechtlich 
verbindliche Zusicherung bestimmter Eigenschaften oder der Eignung für 
einen konkreten Einsatzzweck kann hieraus nicht abgeleitet werden. Etwaige 
Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom 
Verarbeiter stets in eigener Verantwortung zu beachten. 
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